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Spa
Die Entente diktiert Sechs Monate Friſt zur Verminderung der Reichswehr auf 100000 Mann Sofortige
Entwaffnung der Einwohnerwehren und der Sicherheitspolizei verlangt Hr

Der vierte Verhanölungstag der
Schickſalskonferenz

Gefühlspolitik iſt immer vom Uebel Wenn man
die Kunſt des Erreichbaren die Politik meiſtern will
muß man die Gefühle hübſch zu Hauſe laſſen Das hat
unſeren Unterhändlern in Spa auch Lloyd George mit
unmißverſtändlicher Deutlichkeit gezeigt indem er be
tonte daß die Mitglieder der Konferenz Geſchäftsleute
ſeien Menſchen die viel zu tun hätten und zuſammen
gekommen ſeien um eine Regelung zu treffen
klar ſachlich will man verhandeln Deshalb war
auch der ſentimentale Unterton in Fehrenbachs Aus
führungen verfehlt Man will verhandeln wie Ge
ſchäftsleute es gewöhnt ſind und man hat keine Luſt
es weiter mit dem alten Diplomatenſpruch zu halten wo
nach die Worte dazu da ſeien die Gedanken zu ver
bergen Es mag bei dieſer Art etwas rauhbeinig zu
gehen aber das eine iſt ſicher daß man auf dieſem Wege
ſchneller zu einer ſicheren Grundlage für ein Zuſam
menarbeiten in der Zukunft kommt als es geſchehen
würde wenn man ſich gegenſeitig mit diplomatiſchen
Spitzfindigkeiten füttert Ein Teil der deutſchen Preſſe
ſcheint für dieſe Art allerdings noch kein Verſtändnis
zu haben und ſchimpft über Lloyd Georges Grobheit
Es ſind meiſt deutſchnationale Blätter die das tun
Gerade dieſe ſollten doch aber wenn Konſequenz ihre
Stärke wäre heilfroh ſein daß der engliſche Staats
mann ein rückſichtsloſes Hintreiben auf Präziſterung
beſtimmter Vorſchläge die Lage beherrſchen läßt ſtatt
daß man um die Dinge herumgeht wie die Katze um
den heißen Brei So wiſſen wir wenigſtens was unſere
Gegner am meiſten beunruhigt und woraus das Miß
trauen entſtanden iſt das uns manchmal recht rätſel
haft erſchien Man hat in ganz beſtimmter Abſicht die
Frage der Entwaffnung als erſten Verhandlungsgegen
ſtand auf die Tagesordnung geſetzt denn man iſt ge
naueſtens darüber informiert wie die Dinge in
Deutſchland liegen Man weiß daß ſich bei uns noch
große Mengen von Waffen in Privathand befinden
und glaubt aus dem Umſtand daß es der Regierung
noch nicht möglich war dieſe Waffen in die Hand zu
bekommen den Schluß ziehen zu müſſen daß die Re
gierung hier nicht energiſch genug vorgeht weil ſie für
eine Revanche die Möglichkeit haben will das ſtehende
Heer ſchnell durch ein Volksaufgebot wie 1813 auf eine
erſolgverſprechende Stärke zu bringen Die Angſt vor
unſerer Revanche hat gerade in der letzten Zeit faſt
krankhafte Formen bei unſeren Gegnern angenommen
Wie tief ſie wurzelt hat ſich heute noch am vierten Ver
handlungstag in Spa gezeigt Nachdem unſere Vertreter
geſtern ſich alle Mühe gegeben haben die Alliierten von
unſerem ehrlichen Willen zur Erfüllung des Möglichen
zu überzeugen und davon daß man uns nicht die Waffe
zur Erzwingung der Waffenauslieferung aus der Hand
tehmen dürfe indem man uns zu einem übereilten Ab
oau der Reichswehr nötigt hat es die heute vormittag
zuſammengetretene Kommiſſion zur Beratung der
deutſchen Vorſchläge nicht gewagt dieſe anzunehmen
F iſt nur eine etwas verlängerte Friſt ſtatt drei
echs Monate bewilligt worden um die Reichswehr
von 200000 auf 100 000 Mann zu verringern Und
auch dieſer geringe Erfolg wenn man von einem ſol
chen überhaupt ſprechen kann iſt wie uns eine eigene
Drahtmeldung mitteilt nur dem Eingreifen des italie
niſchen Miniſters Grafen Sforza zu danken dem
es gelang die allergrößten Bedenken Fochs zu zer
ſtreuen und der darauf hinwies daß es nicht im Jnter
eſſe Europas liege neue Unruhen im Deutſchland her
aufzubeſchwören

Wenn Lloyd George die Sachlichkeit ſelbſt zu ſein
ſchien ſo ſcheint ſeine Energie doch nicht ſo weit ge
reicht zu haben daß ſein Kompagnon Foch ſich zu glei
cher Sachlichkeit aufzuſchwingen vermag Dieſer läßt
ſich wie es ſcheint immer noch vom Gefühl leiten und
hat auch keinen franzöſiſchen Staatsmann neben ſich der

r Jntereſſe Europas eines Beſſeren belehren
önnte

Als unſeren Vertretern in der heutigen Nachmit
tagsſitzung dieſer Entſcheid mitgeteilt wurde taten ſie
was nach Lage der Dinge das einzig richtige war Sie
erklärten daß ſie dieſe Entſcheidung nicht an
erkennenkönnten daſie nicht ein Abkommen unter verhandelnden Parteien dar
ſtell e

Dieſer Abteile gegenüber verlor auch Lloyd
George ſeine Sachlichkeit und verſuchte es ſich c
Vollſtrecker des Diktaturwillens zu machen Miniſter

Kurgz

tagung der Verhandlung auf Freitag

1 Dr Simons ließ ſich aber dadurch nicht beeinfluſſen

l

ſodaß die Verhandlung abgebrochen werden mußte
So iſt ein neuer kritiſcher Moment ent

ſtanden Er braucht noch nicht zur Kataſtrophe ſich zu
zuſpitzen iſt dennoch aber nicht leicht zu nehmen Die
Weigerung unſerer Unterhändler ſollte den Gegnern ein
Beweis dafür ſein daß wir es mit den Verhandlungen
ernſt meinen und keinesfalls etwas annehmen von
deſſen Undurchführbarkeit wir von vornherein über
zeugt ſein müſſen Auch von unſerer Seite wird Prä
ziſion Nüchternheit und Sachlichkeit zur Grundlage
des Handelns genommen und darum können wir
gar nicht anders im J ntereſſe Geſamteuropas als es unſere Unterhändler
heute getan haben Hoffentlich ſehen das auch die
ein die ſich ſo gern als Herren der Welt anſprechen
laſſen

Der Sitzungsbericht
Spa 8 Juli Die heutige Sitzung der Konferenz

wurde um 144 Uhr im Schloſſe de la Freineuſe eröffnet
Lloyd George teilte ſofort im Namen der Alliierten
mit daß Deutſchland ſofern es ſofort zur Entwaffnung der
Einwohnerwehren und der Sicherheitspolizei ſchreite für
die Herabſetzung der Heeresſtärke auf 100 900 Mann eine
Friſt von ſechs Monaten zugebilligt worden ſei Die Herab
ſetzung des Heeres habe in zwei Raten bis zum 1 Oktober
1920 auf 150 000 Mann nd dis zum Januar 1921 auf
100 000 Mann ſtattzufinden

Miniſter Dr Simons betonte daß eine ſo bedingte
Friſtverlängerung eine einſeitige Aufgabe der Entente dar
ſtellen würde und nicht ein Abkommen unter den verhan
delten Parteien

Lloyd George entgegnete daß die Alliierten
darauf beſtänden daß wir das Programm mit dieſen
Abmachungen annehmen

Demgegenüber erklärte Miniſter Dr Simons daß
wir das nicht tun könnten ohne vorher eingehend
über die Angelegenheit beraten zu haben

Die Konferenz wurde darauf um 5 Uhr auf Freitag
vormittag 11 Uhr vertagt

Die Mitglieder der deutſchen Delegation ſind ſofort nach
Rückkehr von der Konferenz zu einer Beſprechung zuſammen
getreten

Weitere Melöungen
Spa 8 Juli Der Vorſitzende der Konferenz de la

Croix erklärte die Danziger Frage ſolle nicht mit
den Deutſchen ſondern lediglich unter den Alliierten be
ſprochen werden

Amſterdam 8 Juli Der Korreſpondent derTimes in Spa meldet ſeinem Blatte daß die Konfe
renz wahrſcheinlich am Sonntag beendet ſein
werde Die franzöſiſche Delegation habe ihre Abreiſe auf
Sonntag abend feſtgeſetzt Es ſei davon die Rede daß ver
ſchiedene Kommiſſionen ernannt werden ſollen in denen
auch Deutſchland vertreten ſein ſoll um die Einzelheiten der
Nee der Entwaffnung der Kohlenlieferungen und der

iedergutmachung zu beſprechen während die allgemeine
Konferenz Ende Juli in Oſtende wieder aufgenommen
werden ſoll

Paris 8 Juli Millerand erklärte dem Spaer Bericht
erſtatter des Jntranſigeant er glaube die Dinge würden
jetzt ziemlich raſch verlaufen und man werde in Spa nur
die großen Linien der Schlußkonferenz feſtſetzen Einzel
heiten würden nachher kommen Man würde aber nicht ab
reiſen bevor man nicht die Hauptpunkte der Tagesordnung
erörtert habe und bevor nicht die Deutſchen darüber ein
Protokoll unterzeichnet hätten

Berlin 8 Juli Eig Drahtnachricht Jn Entente
kreiſen glaubt man daß die deutſchen Delegierten
auf der Konferenz von Spa folgendes Programm vertreten
werden Als Entſchädigungsſumme werden50 Millionen Gold mark ohne Zinſen vorgeſchlagen
ferner wirtſchaftliche Zuſammenarbeit beim Wiederaufbau
der zerſtörten Gebiete Beſtrafung aller Vergehen gegen die
V Reviſion der Vertragsbeſtimmungen über

Oberſchleſien Weiter verlautet daß Frankreich die
Einſetzung einer interalliierten Kontrollkommiſſion mit dem
Sitz in Verlin vorſchlagen werde in der Deutſchland gleich
berechtigt vertreten ſein ſollte Die Kommiſſion würde den
Auftrag haben den Zinſcendienſt der beabſichtigten inter
nationalen Anleihe und im Zuſammenhang damit Deutſch
lands Staatseinnahmen zu überwachen

Simons lehnt das Diktat ab Ver

Paris 8 Juli Jm Laufe der geſtrigen Ausſprache üb
die befreiten Gebiete in der Kammer erklärte der vo
malige Miniſter Loucheur es habe ſich die Legende gebilde
daß es möglich geweſen wäre ſofort von Deutſchland 10 oder
15 Milliarden zu erlangen Man hätte Papiergeld nehmen
können mit dem man die Deputiertenkammer hätte tape
zieren können anſtatt deſſen aber habe man mögliche Liefe
rungen von Deutſchland ins Auge gefaßt Wenn andere
Werte vorhanden wären hätte man ſie genommen Loucheur
proteſtierte ſodann unter dem lebhaften Beifall des Hauſes
gegen die Erklärung der engliſchen Delegierten auf der
Konfeernz von Hythe daß Frankreich die Schöden in den
befreiten Gebieten übertreibe Er ſagte daß bereits in
Hythe den Mitgliedern der engliſchen Regierung mitgeteil
worden ſei daß nach der Karte die zerſtörten Gebiete ein
Zehntel von Frankreich ausmachen und ſich der Schaden auf
30 Milliarden beziffere bei einem Geſamtnationalvermögen
von 300 Milliarden 125 bis 130 Milliarden ſeien das
Mindeſtmaß das Frankreich haben müßte um das Land
wieder inſtand zu ſetzen und den Witwen und Kriegsbeſchä
digten zu helfen

Preußiſcher Landtag
150 Sitzung Don nerstag 8 Juli 12 Uhr mittags

Die erſte Leſung des Staatshaushalts
für 1920 wird fortgeſetzt

Abg Ludwig U Unſere Delegierten in Spa haben
bisher bei den dortigen Verhandlungen nicht gut abge
ſchnitten Jn der Entwaffnungsfrage hätten ſie gern die
Welt und ſich wahrſcheinlich ſein müſſen Dazu gehört frei
lich ein gewiſſer Mut und den laſſen unſere Unterhändler
vermiſſen Wir erſtreben die Entwaffnung damit endlich
einmal mit der allgemeinen Abrüſtung ein Anfang gemacht
wird Herr Braun hat ſich geſtern auf den Außenminiſter
Simons und deſſen Ausfall gegen die Polen berufen und
unterſtrich die Forderung nach Repreſſalien Wir miß
billigen dieſe provokatoriſche Form der Abwehr durchaus
Es iſt unwahr daß ſich Zehntauſende von Gewehren und
Maſchinengewehren in den Händen der Unabhängigen und
Kommuniſten befinden Was der Staat im Jnnern zur
Beſſerung der Lage tut iſt ganz unzureichend Die Ge
meinden müßten das Recht erhalten Zwangseinquartie
rungen in noch größerem Umfange vorzunehmen als bisher
Jm Ruhrgebiet haben die Arbeiter in gerechter Abwehr
zu den Waffen gegriffen

Abg Stendel D Vpt Jch ſchäme mich daß es in
Deutſchland einen Mann gibt der in dieſen ſchweren Stun
den ſolche Ausfälle gegen die Reichsregierung wagt wie der
Vorredner Unruhe bei den U Anerhört iſt es wie
der Miniſter Häniſch in der Preſſe gegen das Marburger
Urteil Stellung nahm indem er von feigem Meuchelmord
ſprach Lebhafter Beifall rechts Gegen die Oſtjuden ſind
wir nicht deshalb weil ſie Juden ſind ſondern weil wir
zurzeit überhaupt keine Einwanderer brauchen können Ohne
die Zuwanderung aus dem Auslande gäbe es in Berlin
keine Wohnungsnot Miderſpruch links Bezüglich der
Landratsernennungen können auch wir das Verhalten der
Regierung nicht billigen

Miniſter Häniſch Von ſechs unlängſt ernannten Kreis
ſchulinſpektoren gehören allein vier der Deutſchen Volks
partei an Von dem was ich bezüglich des Mar
burger Prozeſſes geſchrieben habe nehme
ich kein Wort zurück Großer Lärm rechts

Handelsminiſter Fiſchbeck Bei der Zuſammenſetzung des
Reichswirtſchaftsrats war auf die Regionalinter
eſſen nicht genügend Rögſicht genommen es war daher
meine Pflicht daſür zu ſorgen daß die linksrheiniſche Jn
duſtrie und Schleſien nachträglich eine Vertretung erhielt

Abg Sprenge Ztr Unſere Vertreter in Spa müſſen
ein geſchloſſenes Volk hinter ſich haben Jhre Stellung wirdaber durch die Unabhängigen ſehr erſchwert ſehr ühtig
mußte doch einem ihrer Anhänger der den Erſatz zur Sicher
heitswehr durch engliſche Soldaten forderte der engliſche
Oberkommandant ſelbſt erwidern Sie ſollten ſich ſchämen
er hätte für ſolche Sklavenſeelen kein Verſtändnis Leb
haftes Hört hört Bezüglich der Landräte erwarten auch
wir daß nur Leute mit genügender Vorbildung ernannt
werden Zentrumsleute wurden während des alten Re
gimes faſt nie zu Landräten ernannt Eine völlige Auf
hebung der Zwangswirtſchaft iſt nicht möglich ſolange An
gebot und Nachfrage ſich nicht die Wage halten Sehr
richtig Die Regierung ſollte endlich die Staatsanwälte
zu energiſchem Einſchreiten gegen den Wucher anhalten
Lebhafte Zuſtimmung Auch ich halte es für ſehr bedenf

lich wenn ein Miniſter in ein ſchwebendes Gerichtsverfahren
eingreift wie es Herr Häniſch getan hat

Die Beſprechung ſchließt
Der Etat geht an den Haushaltsausſchuß
Es folgt die erſte Beratung der

Mittellandkanalvorlage
Miniſter Oeſer Der Koſtenvoranſchlag von 346 Mil



lkonen bezieht ſich noch auf die e Die Fortfüh
rung der Arbeiten wird am 1 April 1921 in die Hände des
Reiches übergehen Jm Jntereſſe des deutſchen Verkehrs
und der Wirtſchaftslage muß der Kanal gebaut werden

Die Vorlage geht an einen beſonderen Aus
ſchuß Auch der Antr Menzel über eine Ab

r zur Saale und der Entwurf zur Verbeſſe
rung der Oberwaſſerſtraße unterhalb Breslau werden dem
Ausſchuß überwieſen

s folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs über
die neue Regelung der

Verfaſſung der evangeliſchen Landeskirche
in den älteren preußiſchen Provinzen

Ein Regierungsvertreter begründet die Notwendigkeit
der Vorlage durch welche die Kirchengeſetze über die kirch
lichen Gemeindewahlen über eine außerordentliche Kirchen
verſammlung zur ung der neuen Kirchenverfaſſung
und über die Ausübung des Kirchenregimentes die vom ehe
maligen r zunächſt auf die evangeliſchen Miniſter über
gegangen iſt der ſtaatlichen geſetzlichen Beſtätigung unter
breitet werden

Abg Kleinſteht U Die Kirche ſollte ihren Wirt
ſchaftsbedarf ſelbſt aufbringen

Abg Hauſchild Soz Auch wir haben große Bedenken
gegen die Vorlage verzichten aber angeſichts der Geſchäfts
lage auf die Erörterung

Die Vorlage wird in zweiter und dritter Leſung
ſowie in der Geſamtabſtimmung gegen die beiden ſozial
demerratikgen Parteien angenommen

Das Ausführungsgeſetz zum Landesſteuergeſetz geht an
den Ausſchuß verabſchiedet wird der Geſetzz
antrag Friedberg und Genoſſen auf Aenderung
des Feld und Forſtpolitzeigeſetzes ferner das Geſetz zur
Erhebung von Nachtragsumlagen für das Steuerjahr 1919
ferner der Notetat und eine Novelle zur Hinterlegungsord
nung

Es folgt die zweite Beratung der Novelle zum
Geſetz über die

Beſähigung zum höheren Verwaltungsdienſt
Nach dem Beſchluß des Ausſchuſſes muß zwiſchen der

erſten und zweiten Prüfung ein Vorbereitungsdienſt von
mindeſtens drei Jahren liegen Die Vorbereitung beginnt
mit einer halbjährigen Beſchäftigung als Referendar bei
den Gerichten Die Miniſter der Finanzen und des Jnnern
ind ermächtigt Perſonen die zum höheren Juſtizdienſt be
fähigt ſind in Ausnahmefällen auch anderen Perſonen mit
ſachlicher Vorbildung als befähigt zum höheren Verwal
tungsdienſt zu erklären Ein Antrag aller Parteien ermäch
tigt die Miniſter die Vorbereitungszeit für Kriegsteil
nehmer um ein Jahr herabzuſetzen

Die Vorlage wird mit dem Loigen Antrag in
zweiter und dritter Leſung ſowie in der Geſamtabſtimmung
angenommen ebenſo eine

Neuregelung von Einzelheiten des Gemeindebeamten
rechts

wodurch die Gemeinden u a verpflichtet werden ihren Bo
amten ein angemeſſenes Grundgehalt Ortszuſchuß Ruhe
gehalt Witwen und Waiſengelder eine Kinderbeihilfe und
zur Anpaſſung an die Veränderung der Wirtſchaftslage
einen Veränderungsausgleichzuſchlag zu gewähren Dazu
wird eine Entſchließung angenommen welche die gemeind
lichen Mehrlaſten aus dieſer Vorlage in ein noch einzubrin
zendes Ausgleichgeſetz einkezogen wiſſen will

Ein Antrag Etzlers Dem auf Gewährung von Zu
chüfſen an die Univerſität Frankfurt a M

geht an den Haushaltausſchuß
Ein Antrag aller Parteien

der noch nicht auf der Tagesordnung ſtand erſucht die Re
gierung dahin zu wirken daß die Seeflugſtationen
und die bisher militäriſchen Zwecken dienenden Gebäude in
Badeorten baldigſt aufgelöſt und die Gebäude der Ge
ſundheitspflege für Kriegsbeſchädigte und
Minderbe mittelte dienſtbar gemacht werden ſowie
daß die Gebäude der Marinefliegerabteilung in Norderney
für erkrankte Kinder unbemittelter Volkskreiſe zur Verfü
gung geſtellt werden

Abg Stendel D erhebt unter lebhaften Ent
üſtungsrufen Schämen Sie ſich Widerſpruch gegen
die ſofortige Behandlung des Antrages

Miniſter Stegerwald erklärt daß die Regierung dem

Der 70 Geburtstag einer halliſchen
Komanſchriftſtellerin

Chriftine Ruhland Marie Ritter
Jn der Stadt Halle die nicht gerade reich iſt an Schrift

tellern und Schriftſtellerinnen lebt eine Romandichterin
deren Werke in ganz Deutſchland viel geleſen werden Auch
die Hallenſer haben die Romane der Chriſtine Ruhland in
Büchern Zeitſchriften und Zeitungen kennen gelernt meiſt
ohne zu wiſſen daß die Autorin ſtill für ſich in der Saale
tadt lebt

Chriſtine Ruhland iſt der Schriftſtellername für unſere
halliſche Mitbürgerin Frau Marie Ritter Am 11 Juli
feiert ſie deren Werke ſich im letzten Jahrzehnt namentlich
die Frauenwelt erobert haben ihren 70 Geburtstag
Thriſtine Ruhland verbrachte in Merſeburg und in Weißen
fels eine harte Jugend Schon im erſten Lebensjahre
vurde ſie eine Doppelwaiſe Jhre in den einfachſten Ver
jältniſſen lebenden Pflegeeltern nahmen das Kind das in
Merſeburg das Licht der Welt erblickte nach Weißenfels
mit Jn Entbehrungen wuchs g7 auf Sie hatte nicht Zeit
und Gelegenheit ſich an den Märchenbüchern der Kleinen
ind an den Phantaſieſpielen ihrer Altersgenoſſen zu er
götzen Aber ſchon als Kind hatte ſie Freude am Dichten
Sie plauderte und erzählte erfand Geſchichten und Märchen
und freute ſich wenn ihre Erzählungen der Amgebung ge
fielen Erſt in ſpäten Jahren als ſie längſt verherratet
war hat ſie die Feder ergriffen Sie hatte anfangs wenig
Erfolg mit ihrer Arbeit Märchen Erzählungen Nopellen
Romanen 1908 erſt begann der Aufſtieg Jhre Romane
fielen auf ſie wurden gerne geleſen und Chriſtine Ruhland
konnte nun in raſcher Reihenfolge Roman um Roman er
cheinen laſſen

Jhre bedeutendſten Werke die meiſten ſind bei Oskar
Meiſter in Werdau erſchienen ſind Der Hüter des
ESrzes Verleugnetes Blut Jrrige Wege Das Los der
Mütter Die Töchter vom Gerlachshof Wenn die Frie
densglocken läuten Wenn die Dichterin in der Literatur
geſchichte auch keine große Rolle ſpielen wird ſo hat ſie ſich
doch das Verdienſt erworben Tauſenden und Abertauſenden
von Leſerinnen und Leſern über ſchwere Stunden hinweg

Die Aufhebung der Militärgerichtsbarkeit

würde
Abg Stendel D Vpt erklärt daß urſprünglich Be

denken beſtanden daß er aber ſeinen Widerſpruch nach Rück
ſprache mit dem Fraktionsvorſitzenden zurückziehe

Der Antrag wird einſtimmig angenommen
Nächſte Sitzung 15 September 3 Uhr nachm

Tagesordnung noch unbeſtimmt
Schluß 6 Uhr

Oberſchleſiens Schickſal
Breslau 7 Juli Nach Le Rond hat ſich jetzt im Auf

trage des polniſchen Miniſteriums des Aeußern auch der
Vorſitzende des volniſch oberſchleſiſchen Plebiſzitkommiſſariats
Korfanty nach Spa begeben Die optimiſtiſchen Hoffnungen
auf ein bedingungsloſes Verbleiben Oberſchleſiens beim
Reiche dürften ſich nicht erfüllen Was Korfanty in Spa
zu erreichen hofft iſt hauptſächlich daß Deutſchland zur
ſtrikten Neutralität während des Volksentſcheids angehalten
werde ſowie eine großzügige wirtſchaftliche Auslegung ſeines
Ergebniſſes

r

Die Volksabſtimmung im Oſten
Parxis 8 Juli Die Votſchafterkonferenz hielt

am Mittwoch eine Sihuncg ab Sie beſchäftigte ſich mit der
Volksabſtimmung in Morienwerder und Allenſtein Die
beiden Kommiſſionen an Ort und Stelle bekamen Vollmacht
alle Einzelfragen zu regeln Der deutſch polniſchen Kom
miſſion die die Aufgabe hat die Schwierigkeiten des Tran
ſitverkehrs durch den polniſchen Korridor zu regeln iſt als
Schiedsrichter Leverve zugeteilt worden

Krakau 8 Juli Eig Drahtnachricht Der polniſche
ſtellvertretende Außenminiſter Dombrowski erklärte einem
Preſſevertreter daß Polen in einer Note die interalliierte
Kommiſſion von Oſt und Weſtpreußen um Reviſion der
Abſtimmungsliſten Verwendung getrennter Wahlurnen und
um Aufſchiebung der Abſtimmung erſucht habe Sollte
jedoch die Abſtimmung am 11 Juli ſtattfinden ſo dürfe man
die Schlacht nicht verloren gehen Wir haben noch andere
Mittel ſagte der Miniſter um zu unſerem Recht zu
kommen

Allenſtein 8 Juli Eig Drahtnachricht Gegenüber
den unverhüllten polniſchen Drohungen bei ungünſtigem
Ausfall der Abſtimmung in Maſuren Truppen einmar

ſchieren zu laſſen äußerte ſich das Mitglied der interallſi
ierten Kommiſſtion Oberſt Bennet folgendermaßen Sollten
die Polen verſuchen die Grenze zu überſchreiten ſo würden
die interalliierten Beſatzungstruppen ſofort energiſche Ah
wehrmaßregeln ergreifen Nötigenfalls wird auch die
Reichswehr herangezogen Ferner könnten auch rheiniſche
Beſatzungstruppen bierhen beordert werden Der Friedens
vertrag muß unbedingt gewahrt bleiben

Beutſches Boich
Der Aus

ſchuß des Reichstages zur Beratung der Aufhebung der
Militärgerichtsbarkeit hat in mehreren Sitzungen dem Jni
tiativantrag der Sozialdemokraten in ſeinen weſentlichen
Punkten zugeſtimmt Der erſte Artikel wurde ſo gefaßt
daß die Militärgerichtsbarkeit aufgehoben wird abgeſehen
von Strafverfahren in Kriegszeiten und gegen die an Bord
von Kriegsſchiffen befindlichen Angehörigen der Reichs
marine An Stelle des ſtrengen Arreſtes ſoll fortan die

trafe des mittleren Arreſtes treten Die Verhaftung iſtauch zuläſſig wenn die Aufrechterhaltung der intariſchen
Diſziplin ſie erfordert Auf dieſe Haft finden die Vor
ſchriften der Unrerſuchungshaft Anwendung Aufgenommen
wurde ein neuer Artikel öber die Anſtellung von Heeres
und Marineanwälten denen Sefretäre beigegeben werden
Die Anwälte ſind richterliche Beamte die die Beföhigung
zum Richteramt haben Den Anwälten liegt die Beratung
des Befehlshabers in allen Militärſtrafſachen und diſzgipli
narrechtlichen Angelegenheiten ob

Enteignung der ſtandesherrlichen Vergregale Der
Ausſchuß der Preußiſchen Landesverſammlung für Handel
und Gewerbe beriet den Geſetzentwurf zur Ueberführung
der ſtandes herrlichen Bergregale an den Staat Die Reichs

Antrag auch ohne Beſchlußfaſſung des Hauſes entſprechen

verfaſſung läßt die Enteignung nur unter angemeſſener
ß re

u

Entſchädigung r die Sozialdemokraten meinten aber
es wäre in jetziger Zeit unverantwortlich wenn man den
Regalherren noch weitere fünfzehn Jahre unverdient große
Einnahmen verſchaffte Der Herzog von Ahren
berg beziehe z B aus dem NRegal etwa 16 Mil
lionen Mark in einer Zeit wo der Staat unter gewal
tigen finanziellen Laſten leide Die Sozialdemokraten gaben
daher der Regierung den Rat den Entwurf zurückzuziehen
Schließlich wurde er aber doch gegen die Stimmen der beiden
ſozialdemokratiſchen Frakticnen angenommen nachdem
die Regierungsvertreter erklärt hatten daß die mit den
einzelnen Regalherren abgeſchloſſenen Verträge für den
Staat günſtig ſeien

Der Fall Nicolai Der B Z am Mittag zufolge hat
der Miniſter für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung
Häniſch an Rektor und Senat der Univerſität Berlin einen
Erlaß gerichtet in dem er zum Fall des Profeſſors Nicolai
u a erklärt er habe als er zu einer Beſprechung der durch
die Demonſtration der Studentenſchaft geſchaffenen Lage im
Senat riet damit keineswegs gemeint daß der Senat in
den Streit zweier Parteien einen Schiedsſpruch fällen ſolle
Er verwies darauf daß wenn Nicolai nach weiteren Ver
andlungen mit ihm den Wunſch nach Wiederaufnahmeer Vorleſungen äußere der Senat für den ungeſtörten

Verlauf der Amtstätigkeit Nicolais jede notwendige Vor
ſorge treffen werde Der Rektor der Univerſität Profeſſor
Eduard Meyer hat aus dieſem Anlaß die dringende Mah
nung an die Studentenſchaft gerichtet jede Störung der
Vorleſungen Nicolagis zu unterlaſſen für den Faul daß dieſer
ſie wieder aufnehmen ſollte

WerAusland

Verbilligung der Lebensmittel als Folge des Voykotts
Budapeſt 7 Juli Der ſeit einer Woche andauernde

TransportBoykott hat bisher nicht die geringſten Störun
gen und Aenderungen im inneren Leben Ungarns verur
ſacht Die einzig ſichtbare Wirkung iſt die weſentliche Ver
beſſerung der Lebensmittelverſorgung der Hauptſtadt und
Provinzſtädte da die für Oeſterreich beſtimmten großen
Mengen Obſt und Gemüſe auf dem inländiſchen Markt ge
worfen werden und die Preiſe in kürzeſter Zeit auf ein
Drittel des Standes in der vergangenen Woche ſanken Die
Bevölkerung iſt damit ſo d er daß bereits Stimmen
laut werden man ſollte dieſes Verhalten zu Deutſch Oeſter
reich unabhängig vom VBoykott andauern laſſen

Neue Streiks in Wien
Wien 7 Juli Eigene Drahtnachricht Die Stadt

Wien iſt neuerdings wieder von einer ſtarken Streikgefahr
bedroht Die Arbeiter der Gas und Elektrizitätswerke er
klären heute in der Arbeiter Zeitung daß ſie innerhalb
48 Stunden in den Streik treten würden wenn ihre neuen
Lohnforderungen bis dahin nicht bewilligt würden Die
Stodtverwaltung erklärte daß ſie ſich außerſtande ſähe die
Löhne der Arbeiter zu erhöhen da ſie kein Geld habe Jn
zwiſchen haben die Arbeiter der Elektrizitätswerke heute
vormittag einen einſtündigen Streik durchgeführt Die
Straßenbahnen blieben infolgedeſſen plötzlich auf dem ganzen
Wiener Netz ſtehen Der Streik wird weder von den Orga
niſationen noch von der Parteileitung gefördert

Die engliſchruſſiſchen Verhanölungen
Baſel 7 Juli Eig Drahtnachricht Wie der Dailr

Herald mitteilt überbringt Kraſſin eine Note Lloy
Georges nach Moskau die die Antwort auf die ruſſiſcher
Vorſchläge darſtellt Lloyd George regt an daß die beiden
Länder gegenſeitig auf feindliche Abſichten verzichten und
ſich beiderſeits einer Cinmiſchung in die inneren Angeleg
heiten ſowie jeglicher Propaganda enthalten s ſoll
völlige Handels und Verkehrs freiheit be
ſtehen Ueber die Ziele der britiſchen Regierung über die
Entſchädigungen und andere Konzeſſionen wird nichts ge
ſagt Es wird lediglich verlangt daß die ruſſiſche Re
gierung ihre Ver pflichtungen über empfan
gene Waren und Dienſtleiſtungen anerkennt
Andererſeits werden die ruſſiſchen Forderungen in Er
wägung gezogen Die Einzelheiten einer Verſtändigung
ſollen auf einer Konferenz ausgearbeitet werden Sollte

ſcheucht und ſeeliſche Anregungen gegeben zu haben Es
ſind keine großen Probleme die ſie erörtert ſie befaßt ſich
mit den Fragen des Alltags und mit den Jdealen der kon
ventionellen Bürgerlichkeit Der dichteriſche Schwung haftet
am Ueberlieferten Aber innerhalb dieſes Rahmens ſchreibt
ſie techniſch einwandfrei und mit Phantaſie ſo daß ſie zu
d gehört die viele Tauſende vom Schundroman fern
alten

Hoffentlich wird ſie ouch in den kommenden Jahren der
Mitwelt monch ſchönes Werk ſchenken

M F

Beim Mejſter Graphologen
Die Poſt erzählt folgende Neppgeſchichte
Gegen Einſendung von 1,50 Mark und Porto erhalten

die Leſer dieſer Zeitung di Charakterbeurteilung nach einer
eingeſandten Schrift Seofortige Erledigung 2,50 Mk und
Porto Einſendungen unter Graphologie an die Redak
tion dieſer Zeitung Seit einem Jahre ſtand dieſes
Jnſerat in einer illuſtrierten Wochenſchrift

Schon immer wollte ich mir meinen Charakter deuten
laſſen Aber nur für 1,50 Mark Und das bei dem Stande
der Valuta Dennoch überlegte ich Mein Freund
riet mir zu Und ich wurde ſchwankend Vielleicht weil
ich einen ſchwankenden Charakter habe Aber das würde
er ja am beſten wiſſen

Zur ſofortigen Erledigung fertigte jeder von uns eine
Schriftprobe an legte dazu fein ſäuberlich 2,50 plus Porto
ſandte alles an Graphologie und wartete h
ſchien bei dem Graphologen ein ganz relativer Begriff zu
ſein Schon nach vier Wochen traf aber die Antwort ein
Zwei einfache Geſchäftsbriefe Ohne Abſender Jn beiden
ein graues Blatt Papier Auf meinem Zettel ſtand in Ma
ſchinenſchrift edel hilfreich und gut And mein Freund
Er hatte zur Beſcheinigung den Schreibmaſchinendurchſchlag
edel hilfreich und gut

Jch fragte mich verärgert wieviel Leuten er wohl das
Zeugnis edel hilfreich und gut ausſtellen mag Aber
mein Freund lachte Bedenke drei Worte für 2,50 Mark
Das iſt genug bei der Valuta Der Mann war kein Gra
phologe dafür aber geſchäöftstüchtig Den mußte jch kennen
lernen

geholfen zu haben taufendfach die Sorgen des Alltags ver Jch ſchrieb noch einmal an Graphologie und bat den
bis
Worten Luft machte

ſehr geſchätzten Herren Graphologen perſönlich beſuchen zu
dürfen Jch hatte Glück Eine Audienz wurde gewährt

Er wohnt weit draußen in der Berliner Vorſtadt Jn
einer Mietskaſerne wie man im Norden Berlins ſo viele
findet Auf ſchwankenden knarrenden Stiegen klettere ich
zum vierten Stockwerk Da klebt an einer Tür ein Zettel
Herbert Starke Meiſter Graphologe

Geſpannt klopfte ich an Ein alter Mann öffnet Stellt
ſich mir vor als Meiſter Graphologe Wirr hängen ihm die
weißen Strähnen um den Kopf Wir treten in das einzige
Zimmer Angefüllt mit Tabaksqualm der das Atmen er
ſchwert Jch reiche ihm meine Schriftprobe Er wirft einen
ſchnellen Blick darauf blättert in einigen Büchern auf ſeinem
wackligen Tiſch Dann lehnt er ſich ſinnend zurück Jch
warte geſpannt Endlich unterbricht er das Schweigen

Sie haben einen ſchwierigen Charakter Wird wohl
zehn Mark koſten Lange Pauſe

wo rechne gerade drei Wörter zu zehn Mark Macht
a Wort

Ja das iſt tatſächlich ein ſonderbarer Fall Unter
a ehn Wieder eine lange Pauſe Plötzlich ſteht er

auf
Sie haben einen ganz eigenartigen Charakter Des

halb mache ich Jhnen einen Laſſen Sie 20 Mark
hier Jch ſende Jhnen die Deutung dann zu Die Grapho
logie iſt eine ſchwierige Wiſſenſchaft Man muß immer auf
die Jnſpiration warten Und die habe ich augenblicklich
nicht Aber ſie kommt

Sie kommt Edel hilfreich und gut Drei Worte für
zwanzig Mark Trotz der Valuta das wäre zu ſtark

F e

Malermeeſter Klinger Jm Jahre 1876 mußte
Klinger ſein Jahr abdienen und aus dieſer Zeit hat der
Magd 3ig ein Kamerad eine hübſche Geſchichte aufkewahrt s war Muſterung den Feldwebel und
Kamerad Klinger kam an die Reihe Die Blicke des Ge

rroee blieben an der Patronentaſche haften Der Putzer
atte ſeine Schuldigkeit getan aber Klingers feuchtwarme

Hand hatte auf der Taſche geruht und der glänzende Lach
war erblindet Grollend wanderten die Blicke des Feld
webels mehrmals von der Patronentaſche zur Helmſpitze

er endlich ſeinem Herzen mit den verachtungsvollen
das nennt ſich Male

Jch ſpringe auf eile zur Tür und hinunter
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wve Sowfekregierung inneryarb einer beſtimmten Friſt die
r von Lloyd George ablehnen ſo behält ſich dieſer
por die Alliierten zu befragen

Eine Unterſtützung Polens
Kopenhagen 8 Juli Wie der Warſchauer Korreſpon

dent der Berlingske Tidende von gutunterrichteter Seite
erfahren haben will kann jeden Augenblick das Eingreifen
einer Wehrmacht zugunſten Polens erwartet werden

Kopenhagen 8 Juli Nach einem Warſchauer Tele
gramm beſagt der letzte polniſche Heeresbericht u Geſtern

ann der erſte Teil der ſeit langem geplanten bolſche
wiſtiſchen Offenſive Die bolſchewiſtiſchen Heere drangen
zum Angriff an der Düng vor e Kavallerieunterbrach die Eiſenbahnlinie Kiew Kowel ſüdöſtlich Bo
bruſchk griffen die Bolſchewiſten von Ludwica bis Oſtrog
an Weiter ſüdlich iſt die Lage unverändert

Halle und Umgebung
Halle den 9 Juli 1820

Milch für öfe Stäöte
Angriffe gegen die milcherzeugenden Landwirte

Von ſachverſtändiger amtlicher Seite wird uns geſchrieben
Die in letzter Zeit an Schärfe zunehmenden Angriffe gegen

die die Städte mit Milch verſorgenden Landwirte laſſen in vielen
Fällen von einigen nicht unberechtigten Kritiken abgeſehen die
rechte Einſicht in die zur Zeit beſtehenden Schwierigkeiten der
Milcherzeugung vermiſſen Bei Beurteilung der Sachlage dürfen
folgende Tatſachen nicht unbeachtet bleiben

Die ſich aus der Erfüllung des Friedensvertrages ergebende
Viehablieferung an den Feindbund zwingt uns gerade die beſten
and leiſtungsfähigſten Milchtiere die im jetzigen hochtragenden
oder friſchmilchenden Zuſtande die Milchverſorgung für die näch
ſten Monate ſicherzuſtellen hatten abzuliefern So mußte ein
zelnen Lieferungskreiſen z T ſogar im dichtbevölker
en Jnduſtriebezirk ein Abgabeſoll von 300 und mehr Milchtieren
auferlegt werden Schätzungsweiſe wird hierdurch der verſor
gungsberechtigten Bevölkerung eines Kreiſes eine wöchent
liche Milchmenge von rund 20000 Ltr entzogen
Dazu kommt ein zweites Jn weiten Teilen des Reiches zumal
jim Weſten und Süden herrſcht zur Zeit die Maul und
Klauenſeuche in einer beſonders ſchweren Form und fordert
zahlreiche Opfer Die von der Seuche befallenen Milchtiere
gehen ſofern ſie nicht gar erliegen in ihren Milcherträgen ganz
bedeutend zurück in vielen Fällen verſiegt die Milch vollkommen
Neben dem Mangel an Kraftfutter kommt die zum Teil unge
nügende Pflege und Wartung der Tiere hinzu

Gegen Mißſtände bei der Milchablieferung wird von den zu
ſtändigen Stellen mit allen Mitteln vorgegangen und alles ge
tan um zum mindeſten die Verſorgung der Kranken und
Säuglinge in den Städten mit Vollmilch einigermaßen
ſicherzuſtellen Die Löſung dieſer Aufgabe aber wird erſchwert
durch Erhebung von Beſchuldigungen gegen die Geſamtheit
der Milcherzeuger die in ihrer unberechtigten Verallgemeinerung
nur geeignet erſcheinen die ſtädtiſche Bevölkerung unnötig zu er
regen und die Ablieferungsfreudigkeit der Landwirte anſtatt zu
erhöhen zu lähmen

Die Durchführung der Umſatzſteuer
Auf Grund verſchiedener in der Preſſe erſchienener

Hinweiſe über die Kompliziertheit der Ausführungsbeſtim
mungen zum Umſatzſteuergeſetz und die Frage der praktiſchen
Durchführbarkeit des Geſetzes veröffentlicht die Textil
Woche folgende Auslaſſung des Reichsfinanzminiſteriums

Jene Hinweiſe kännten den Eindruck hervorrufen als
b im Reichsfinanzminiſterium mit einem Mißlingen der
Luxusſteuererhebung gerechnet würde Dem muß mit aller
Entſchiedenheit entgegengetreten werden Es beſteht viel
mehr der feſte Entſchluß mit allen Mitteln darauf hinzu
wirken daß die für das geſamte Steuerſyſtem des Reiches
beſonders wichtige Umſatzſteuer in allen ihren Teilen ſo
vollſtändig als irgend möglich erhoben wird Es wird nicht
verkannt daß bei der erſten Einführung Schwierigkeiten
entſtehen werden und ſowohl die Steuerpflichtigen wie auch
die Umſatzſteuerämter vor einer Aufgabe ſtehen die ihre
beſondere Aufmerkſamkeit erforderlich macht Es muß aber
mit der Zeit gelingen die Schwierigkeiten zu beheben Die
Mitwirkung der Fachkreiſe wird dabei beſonders er
vünſcht ſein
Des ferneren teilt das Miniſterium mit daß die Aus
führungsbeſtimmungen weſentlich billiger ſein werden als
der vielfach in der Preſſe angegebene Preis von 100 Mark

Beſonders köſtlich klingt dieſe Verſicherung nicht geradel

Außerkursſetzung der Silbermünzen Amtlich wird uns mit
geteilt Die MarkStücke Mark Stücke Mark Stücke und

Mark Stücke ſowie die in Form von Denkmünzen geprägten 2
Mark Stücke ſind einzuziehen ſie gelten nicht mehr als geſetzliches
Zahlungsmittel Bis zum 1 Januar 1921 werden Mark Stücke
lMarkStücke Mark Stücke und Mark Stücke ſowie die in
Form von Denkmünzen geprägten Mark Stücke bei den Reichs
und Landeskaſſen zu ihrem geſetzlichen Werte ſowohl in Zahlung
genommen als auch gegen Reichsbanknoten Reichskaſſenſcheine
und Darlehnskaſſenſcheine umgetauſcht Die Verpflichtung zur
Annahme und zum Umtauſch findet auf durchlöcherte und andere
als durch den gewöhnlichen Umlauf im Gewichte verringerte ſo
wie auf verfälſchte Münzſtücke keine Anwendung

Ein freihändiger Verkauf von Poſtwertzeichen der früheren
deutſchen Poſtanſtalten in Ching und in der Türkei franzöſiſche
Währung findet vom 20 Juli ab beim Briefpoſtamt in Ber
lin C 2 ſtatt Die Bezugsbedingungen mit Los und Preisver
zeichnis können bei jeder Poſtanſtalt eingeſehen außerdem von
der Poſtamtlichen Verwertungsſtelle für Sammlermarken in Ber
lin W 66 gebührenfrei bezogen werden

Die Jnhaber von Gaſtwirtſchaften werden aufgefordert die
auf ihren Betrieb entfallenden Zuckermarken und Bezugsſcheine
für Sacharin und zwar die Geſchäftsinhaber mit den Anfangs
huchſtaben F am Freitag den 9 Juli diejenigen mit den
Anfangsbuchſtaben K am Sonnabend den 10 Juli diejenigen
mit den Anfangsbuchſtaben O am Montag den 12 Juli die
jenigen mit den Anfangsbuchſtaben R am Mittwoch den
14 Juli und diejenigen mit den Anfangs Buchſtaben Z am
Donnerstag den 15 Juli 1929 vormittags von 8 bis 12 Uhr
im Stadternährungsamt Marktplatz 22 III Obergeſchoß Zim
mer 41 abzuholen Am Dienstag den 13 Juli 1920 findet die
Ausgabe der Zuckermarken und Bezugsſcheine für Sacharin an
Haſtwirtſchaften nicht ſtatt Ein Ausweis iſt mitzubringen
Es wird darauf hingewieſen daß die Zuckermarken den Vermerk
Betriebsmarke und Nicht übertragbar tragen und auf der

Rückſeite mit dem Gemeindeſtempel verſehen ſind

Halle den 8 Juli 1920 Der Magiſtrat
Milchkartenausgabe für Kinder

Vom Montag den 12 bis einſchließlich Sonnabend den
17 Juli werden in den ſtädtiſchen Markenausgabeſtellen zugleich
mit den Brotmarken die neuen vom 19 Juli ab gültigen Milch
karten für Kinder bis zu 6 Jabxen und ltillende Mütter aus

gegeben Bei der Erneuerung der Milchkarten ſind vorzulegen
1 a der Lebensmittelſchein des Haushalts dem der Verſor

ngsberechtigte angehörtb er Stamm der alten Milchkarte
2 Wenn der Verſorgungsberechtigte iſt

a ein Kind bis zu 6 Jhren ein Altersnachweis Geburts
ſchein ſtandesamtliche Geburtsurkunde die Vorlegung des
Jmpfſcheines genügt nicht
eine ſtillende Mutter eine polizeilich beglaubigte Beſchei

nigung der Hebamme des Arztes oder der Säuglings
fürſorgeſtelle daß die Mutter ihr Kind ſtillt oder ein
Ausweis der Krankenkaſſe darüber daß Stillprämien ge
zahlt werden

Bei der Ausgabe der Milchkarten für Kinder iſt für die Ent
ſcheidung der Frage welche Menge von Milch dem betreffenden
Kinde zukommt der Geburtstag des Kindes beſtimmend Gelangt
ein Kind während der Zeit für welche die Milchkarte gilt in eine
Altersſtufe für die dann eine geringere Milchmenge vorgeſehen
iſt ſo bleibt es noch bis zum Ablauf der Gültigkeit der Karte kn
Genuß der erhöhten Menge

Die Milchkarten für hoffende Frauen werden nicht in den
Markenausgabeſtellen ſondern im Erdgeſchoß des Stadternäh
rungsamtes Urlauber Abfertigungsſtelle ausgegeben

Halle den 7 Juli 1920 Der Magiſtrat

Provinzial achrichten
Merſeburg 8 Juli Provinzialaus

ſchu Am geſtrigen Tage trat der Provinzialaus
ſchuß unter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters Beims
Magdeburg hier zu einer Sitzung zuſammen Eine um
fangreiche Tagesordnung lag ihm zur Beſchlußfaſſung
vor u a die Beſoldungsordnung für die Beamten der
Stähdte Feuerſozietät der Provinz Sachſen

Merſeburg 8 Juli Wucherpreiſe für Obſt
und Hol z bei den Verrachtungen in unſerer Gegend ſind
wieder zu verzeichnen So wurden an Höchſtgeboten geliefert bei Okſwerpachtungen in Trebnitz 7000 Mk was
ſchätzungsweiſe mit 4000 Mk ſehr gut bezahlt war in Bün
dorf für etwa 50 Zentner Pflaumen 10 Zentner Aepfel
und 15 Zentner Birnen 6300 Mk in Blöſien für etwa
70 Zentner Aepfel und 15 Zentner Birnen Straßenobſt
13 120 Mk für etwa 40 Zentner Birnen 20 Zentner
Pflaumen und 4 Zentner Aepfel auf dem Dorfanger 73090
Mark Bei den fiskaliſchen Holzverſteigerungen aus fünf
Bezirken betrugen die Höchſtgebote 4700 7500 Mark das
Fünf und Sechsfache dec fiskaliſchen Taxen So treiben
ſchon die Großeinkäufer die Preiſe auf eine wahnſinnige
Höhe

Delitzſch 8 Juli Von Felddieben ange
ſchoſſen und ziemlich ſchwer verletzt wurde der Feld
hüter Lippmann vom Rittergute Döbernitz Beim Stehlen
von Wintergerſte auf dem früheren Felixſchen Grundſtücke
wiſchen der Leipziger Straße und Weißiger Pappel vomFelbenter überraſcht eröffneten die Diebe ſofort ein leb

haftes Feuer Beim Hinwerfen auf die Erde erhielt L von
hinten einen Schuß in den Rücken der die Schulter durch
ſchlug und vorn durch die Bruſt wieder herausging Er
ſchleppte ſich noch his Döbernitz zurück von wo aus er nach
dem Krankenhaus gebracht wurde

Nordhauſen 3 Juli Jn der Stadtver
ordnetenſitzung erſtattete Oberbürgermeiſter
Dr Contag den Bericht des Magiſtrats über den Stand
der ſtädtiſchen Verwaltung Der diesjährige Stadthaus
haltsplan iſt um 140 Prozent auf 11 007 000 Mk geſtiegen
und verlangt da die Stadt in dieſem Jahre vom Staate
nur 511 Millionen Mark als Steueranteil erhält außer
der Einſetzung des Ueberſchuſſes des Vorjghres 658 000
Mark und des in den Vorjahren aufgeſparten Aus
gleichfonds 223 900 Mk noch die Erhöhung bzw Ver
doppelung einiger Stenern und Abgaben ſowie die
Heranziehung der von der Reichseinkommenſteuer be
freiten Einkommenſteuerteile über 8000 Mk zur Ge
meindeſteuer

Goßlar 8 Juli Der Landarbeiter
ſtreik iſt vorläufig beigelegt Die Landarbeiter er
halten einen Zuſchlag von 50 Proz ferner einen Vor
ſchuß von 50 Proz auf die künftige Tariferhöhung

Staffelſtein 8 Juli Diamantenes Prie
ſterjubiläum Sein diamantenes Prieſterjubi
läum kann der 87jährige Kommorantprieſter Lorenz
Heckel in Staffelſtein begehen Von 1872 bis zu ſeiner
Penſionierung war er in Banz tätig

Sport der Saale Feitung
V f B Leipzig Halle 96

Anläßlich des 4 Akad Turn und Sportfeſtes treten ſich am
Sonnabend abend die Akademiker Mannſchaften der beiden Ver

eine auf den n a auf der Ziegelwieſe um7 Uhr gegenüber Wir weiſen ſchon auf die Bedeutung des
Spieles hin die es im Hinblick auf die ev ne auszutragende
Deutſche h beſitzt Die Spielſtärkeder beiden Mannſchaften wird dem Durchſchnitt der halliſchen
erſten Klaſſe kaum nachſtehen Die Mehrzahl der Spieler ent
ſtammt den Reſerve Mannſchaften der beiden Vereine während
einige cher Punkte durch die Mitwirkung von Ligaſpielern
ausgeglichen werden Unter dieſen letzteren fällt bei Leipzig ins
beſondere der bekannte Jnternationale und mitteldeutſche Reprä
ſentative halblinke Edy auf andererſeits beſitzt Halle in dem
repräſentativen Rechtsaußen Körſte eine hervorragende Kraft
Neben dem Jnnenſturm mit Naumann Liga und Edy Liga
n bei Leipzig vor allem die Verteidigung das beſte Die 9ser

annſchaft iſt ziemlich ausgeglichen und aus Spielen in gemein
ſamer Mannſchaft faſt reſtlos eingearbeitet Die Mannſchaſt hat
einige Aenderungen erfahren und ſpielt nunmehr in folgender
Aufſtellung Braun Reſ Spatz II Laue Reſ Ochſe 1I1

Täglich II Wuttke Reſ Körſte Liga Mainz ReſSeering Reſ Sembach rt König
Der Ausgang des Spieles iſt völlig ungewiß auch nebenſäch

lich Hauptſache i vielmehr daß der Zweck des Spieles Werbe
arbeit unter den Akademikern zu leiſten erreicht wird

V f L Halle 96 Die T hrtathtetzkatz teilung beteiligt ſich
am Sonntag am Spvortfeſt in Cöthen und mit ihren Akademikern
an den hieſigen Hochſchulwettkämpfen Die nach Cöthen ren
Mannſchaft weiſt nicht die volle Beſetzung auf u a fehlen die
Gaumeiſter Schroeter Jahncke Koch Braun Dafür tritt 96 bei
den Hochſchulwettkämpfen in ſtärkerer Beſetzung auf den Plan

1 Merſeburger Turn und Sovorftfeſt
Der Verein für Leibesübungen veranſtaltet am Sonntag

den 1 Auguſt auf ſeinen Sport und Turnvlätzen in der Kraut
ſtraße ein Turn und Svortfeſt zu dem Sportler und Turner aus
allen Städten Mitteldeutſchlands erwartet werden Zu der Ver
anſtaltung iſt ein Wenig Programm ausgearbeitet umfaſſend
vortliche und turneriſche Wettkämpfe für Senioren alte Herren
amen und Jugendliche ſowie erſtklaſſige Propaganda Mann

r e von denen ganz beſonders das Liga Treffen
des mehrfachen deutſchen Meiſters V F B Leipzig gegen V F L

Merſeburg zu erwähnen iſt Die Vorkämofe beginnen bereits
am Sonnabend den 31 Juli Ausſchreibungen zu den Wett
kämpfen ſind anzufordern von Karl Krug Merſeburg Meu
ſchauer Straße 21a

Rennen zu Grunewald
Holunder Jagdrennen 22 000 Mk 4000 Meter 1 Rhein

preußen Glaſer 2 Roſenkönig von Verchem 3 Dniz
Lt Krüger Tot Sieg 22 Platz 13 14 20 10 Ferner liefen

Arkanſas Minor Sieg Parodie Peredur Barbar
Jugend Hürdenrennen 22 000 Mk 2800 Meter 1 Bimbam

Bismarck 2 Macon Gorsler 3 Finboge Jentſch TotSieg 20 Platz 13 74 27 10 Ferner liefen Kiefer Menja
Saatkrähe Leonore Götz v Berlichingen Dolde Fröhlick

Stuten Jagodrennen 30 090 Mk 3500 Meter 1 Seiden
ſchwanz Lewicki 2 Reue Bismarck 3 Märchen Bredereke
Tot Sieg 31 61 Platz 25 40 43 10 Ferner liefen Ebereſche
Lulu Do jou Kitty Jutta II Friedenstaube Balaleikas

Wellenbrecher Hürdenrennen 25 000 Mk 300 Meter 1 Eich
wald Gohnſon 2 Lancelot Duhr Excelſior Falke
Tot Sieg 23 Platz 11 12 10 Ferner liefen Liſtig Marce
Aurel

Berolina 35 000 Mk 4990 Meter 1 Rübezahl Preiß
ler 2 Götterknabhe Weber Tantalus NRaſh Tot
Sieg 240 Platz 39 19 18 10
Oſtry Arkanſas Spreewald

Teufelſee Hürdenrennen 22 000 Mk 2400 Meter 1 Mein
Leopold Torke 2 Cid Lewicki 3 Ladro Friedrich Tot
Sieg 301 Platz 52 17 32 10 Ferner liefen Markſcheider Roſen
dorn Sylda Lariſſa

Hundskehle Jagdrennen 22 000 Mk 3200 Meter 1 Ele
mer Bismarck 2 Orianne Stielau 3 Dahlhelm Löffler
Tot Sieg 80 Platz 28 183 18 10 Ferner liefen Sonntags
mädel Harme Ruſtik Marmaros Der Schleſier Furchtlos Ro
derich Geheimtip Veſper Escadron Jgazgato Deinhart Einhart
Oſtmark II Thiernu Rufa Grafſchaft Komteß Macaroni

öä esLetzte depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Sagale Zeitung

Weiteres aus Spa
Spa 8 Juli Eigene Brahtmeldung Haras Di

militäriſchen Sachverſtändigen unter denen Frankreich durch
General Nollet und Deutſchland durch General von Seeckt
vertreten waren berieten geſtern lange unter Vergleich der
von den militäriſchen Stellen und den beiden alltierten Dele
gierten eingebrachten Zahlen über das zu vernichtende oder
auszuliefernde Materigl Es erfolgte eine Einigung in
dem Sinne daß die Zerſtörung von 14 609 Geſchützen 5090
Maſchinengewehren und 75 000 Handwaffen als erfolgt an
erkannt wurden Dagegen weigerten fich die Alliierten
den deutſchen Ziffern bezüglich des noch zu zer
ſtörenden Materials zuzuſtimmen da manfortwährend noch weitere Vorräte auffinde Man wiſſe ſo
daß mindeſtens die Hälfte des deutſchen Materials noch nicht
zerſtört ſei

Ferner liefen Pillao Hunding

Proteſte gegen Preußen wegen des Mittelland
kanals

Verlin 8 Juli Eig Drahtmeldung JReichsverkehrsminiſterium treten morgen unter dem
Vorſitz des Reichsverkehrsminiſters Gröner die Ver
treter der einzelnen Länder außer Preußen zu einer
Beſprechung zuſammen Sie wollen Stellung dagegen
nehmen daßz die preuſziſche Landesverſammlaung in die
Beratung tiber den Mittellandkanal eingetre
ten iſt Die Vertreter der einzelnen Länder ſind der
Anſicht daß da dieſe Kanglangelegenheit mit dem 1 Ok
tober Sache des Reichsverkehrs miniſteriums wird
Preußen kein Recht mehr dazu hatte dieſe Frage in An
griff zu nehmen Die ſüddentſchen Länder ſind bekannt
lich entgegen der preußiſchen Anſicht für die Südlinie
weil dieſe den Auſchluß an das ſächſiſche Induſtriegebiet
herſtellt der durch die Mittellinie nicht erreicht wird

Der kommuniſtiſche Aufruf in Braunſchweig
eine Fälſchung

Braunſchweig 8 Juli Das Preßamt derbraunſchweigiſchen Landesregierung tritt der
Zeitungsmeldungen über angebliche kommuniſtiſche
Amtriebe in Braunſchweig entgegen Ein vor einiger
Tagen hier verhreiteter Aufruf des proviſoriſchen Ober
kommiſſars der Arbeiterſchaft in Braunſchweig wird als
Fälſchung bezeichnet Jn Braunſchweig herrſche völlige
Ruhe Gegen die Verbreiter der falſchen Nachrichten werde
ſtrafrechtlich vorgegangen werden

Franzöſiſche Geſanötſchaft in München

Berlin 8 Juli Eig Drahtmeldung Wie
wir von zuſtändiger Seite erfahren wird die franzöſiſche
Regiernug entſprechend dem ihr im Friedensvertrage
vorbehaltenen Rechte in den einzelnen Ländern Geſandt
chaften einzurichten ſchon in allernächſter Zeit in

München eine Geſandtſchaft eröffnen

Das Viſum für die oberſchleſiſchen Päſſe
Berlin 8 Juli Eig Drahtmeldung Wie wirerfahren gibt das franzöſiſche Konſulat in Breslau ve

kannt daß das Viſum für die vberſchleſiſchen Päſſe nichl
einen ſondern zwei Monate gilt

Fortdauer des Streiks in Königsberg

h r 8 Jnli e DrahtmeldungDer Streik in Königsberg der geſtern zur Plündernung
eines Warenhauſes führte n eine Wendung
erfahren als die techniſche Nothilfe eingeſetzt worden iſt
Das Gaswerk konnte heute wieder in Vetrieb genom
men werden morgen folgt das Elektrizitätswerk Die
Beendigung des Streiks iſt noch nicht abzuſehen

Desorganiſation der polniſchen Firmee
Wien S Jul Eig Drahtwmeldung Flüi aus den Vezirken hinter der polniſchen Front

berichten daß das polniſche Heer ſich im Zuſtande völ
liger Desorganiſagtion befinde Die bolſchewiſtiſchen
Truppen überrennen einfach die polniſchen Formationen

g Menterei engliſcher Truppen in Jndien
ombay 8 Juli Eig Drahtmeldung Nach amtlichen Berichten des engliſchen Keten uls in Indien

iſt unter den engliſchen Formationen denen auch Fr
länder angehören Meuterei ausgebrochen In ganz
Arr iſe eine geſchickte Propaganda der Sinnfeiner
eingeleitet



Vermiſchtes
Von einer ſehr eigenartigen Beſtattungsweiſe wird

zus New York gemeldet Ein Pfarrer in einem Flug
zeug ſitzend das von einem Fliegerleutnant der ame
rikaniſchen Marine gelenkt wurde ſchüttete während
er Gebete für die Verſtorbene ſprach über die Freiheits
ſtatue im New Yorker Hafen die Aſche der ſterblichen
Hülle der Frau Sara Brown aus die vorher in einem
Krematorium verbrannt worden war Dieſe Frau
Brown die im Alter von 92 Jahren ſtarb hatte in einem
hinterlaſſenen Schreiben darum gebeten Die Angehö
rigen ſahen von der Erde der eigenartigen Zeremonie zu

Mit einem neuen bisher noch nicht angewandten Trick
arbeiten auf den Berliner Fernbahnhöfen eine Reihe von

Schwindlern die es hauptſächlich auf die Unerfahrenheit und
Unaufmerkſamkeit der ankommenden Reiſenden e
haben Nachdem ſie ſich durch Auflieferung eines wertloſen
Gepäckſtückes etwa eines Pappkartons mit Steinen in den
Beſitz eines an ſich echten aber wertloſen Gepäckſcheines ge
ſetzt haben drängen ſie ſich an die auf den Bahnhöfen an
kommenden Reiſenden heran und behaupten auf dem Ge
päckſcheine den die Reiſenden eben erhielten fehle ein
wichtiger Stempel er wäre wohl gefälſcht uſw laſſen ſich
den Schein aushändigen und vertauſchen ihn mit dem bereitgehaltenen wertloſen Gepäckſchein Während die ahnungs

loſen Reiſenden ſich nach Fuhrwerk und dergleichen um
ſehen wird ihr Gepäck von den geriebenen Gaunern ein
gelöſt die damit auf dem kürzeſten Wege verſchwinden
Einer dieſer Betrüger iſt jetzt feſtgenommen worden er
nannte ſich zunächft Herzberg ſein eigentlicher Name iſt je
doch Emil Schramm aus Spandau Er war im Begriff das
Gepäck eines jungen Mädchens Alwine Frieſeke aus Neuhof
bei Tarnow welches aus Reiſekorb und Wäſcheſack beſtand
ſich widerrechtlich anzueignen Da es nicht bekannt iſt wo
hin ſich die Geſchädigte begeben hat konnten ihr die Sachen
noch nicht wieder zugeſtellt werden ſie befinden ſich im Ge

vahrſam des Berliner Polizeipräſidiums
Lehrfilme aus der Döderleinſchen Frauenklinik Die auf dem

kürzlich beendeten Gynäkologenkongreß vorgeführten Lehrfilme
aus der Döderleinſchen Frauenklinik ſind für das mediziniſche
Filmarchiv bei der Kulturabteilung der Ufa erworben worden
Es handelt ſich um die ſchematiſche bewegte Darſtellung von Be
wegungsvorgängen im Jnnern des menſchlichen Körpers während
des Geburtsaktes Die Filme ſind auf Grund von Hunderten
von Zeichnungen von hervorragenden Kunſtmalern unter dauern
der genaueſter wiſſenſchaſtlicher Kontrolle hergeſtellt Die über
ragende Bedeutung gerade derartiger ſchematiſcher wiſſenſchaft
licher Filmaufnahmen beruht darauf daß auf dieſe Weiſe dem
Studenten Bewegungsvorgänge vor Augen geführt und erläutert
werden können die ſonſt auf irgend eine Weiſe zu zeigen völlig
unmöglich iſt Auch die beſten ſtehenden Bilder Tafeln oder
Modelle mit noch ſu gutem Vortrag des hervorragendſten Ge
lehrten können nie ein derartig reſtloſes Verſtändnis derartig
tomplizierter Bewegungsvorgänge herbeiführen wie ſolche tat
ſächlich dem Gedächtnis unverlierbar eingeprägten lebenden Zeich
nungen Der Lehrfilmgedanke erfährt durch derartige Aufnahmen
eine ganz beſondere Unterſtützung und Bereicherung

Handel Gewerbe und verkehr
Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte

Mitteilungen des Bankhaufes Gebrüder Stern in Dortmund
7 Juli 1920

ZJm Gegenſatz zu der unerfreulichen Lage der Jnduſtrien den
äußeren und inneren volitiſchen Schwierigkeiten lagen Börſe und
Wertpapiermarkt ſehr Die Gründe ſind dann auch in den
inneren Verhältniſſen des Marktes zu ſuchen Die Entlaſtungs
verkäufe ſind beendet ein Bedürfnis der großen Wertpapier
beſitzer ſich ihrer Ware zu entledigen iſt nicht eingetreten und ſo
konnten die aus dem Geldüberfluß herrührendn Kaufaufträge
ſehr bald eine Aufwärtsbewegung auch am heimiſchen Markte
hervorrufen Verſtärkt wurde dieſe durch Mitteilungen daß an
den großen BVörfen für Montanwerte erſte Gruppen als Käufer
auftrten und man vermutete daß hinter dieſen Käufen Beſtre
bungen zu weiteren Angliederungen zu erblicken ſind Am Koh
lenkurenmarkte hat das Jntereſſe für Conſtantin der Große und
Ewald etwas nachgelaſſen da anſcheinend die Verkaufsabſichten
bei beiden Unternehmungen ſich nicht durchführen laſſen An ihre
Stelle traten Lothringen und König Ludwig in denen erhebliche
Mengen zu ſteigenden Preiſen aufgenommen wurden Weiterhin
waren Helene und Amalie Langenbrahm Fröhliche Morgenſonne
und Graf Schwerin beachtet und höher Die erheblichſten Um
ſätze aber fanden in linksrheiniſchen Unternehmungen ſtatt die
ämtlich Kursſteigerungen von 24000 Mk bei weiter andauern
der Nachfrage erzielen konnten Sehr feſt lagen Gottesſegen und
Blankenburg aber auch Trappe Caroline JohannDeimelsbergund Trier ſchloſſen ſich allmählich der Bewegung an

Der Braunkohlenmarkt hat eine außerordentlich lebhafte
Woche hinter ſich Sämtliche mitteldeutſchen Unternehmungen
insbeſondere aber Leonhardt und Michel dann Gute Hoffnung
und Veſta erzielten bei großer Nachfrage erhebliche Steigerungen
Oskarsſegen und Zukunft Aktien waren ebenfalls gut gefragt und
verlaſſen die Woche zu erhöhten Kurſen

Der Kalimarkt trat in nicht geringerem Maße in die Be
wegung ein obwohl die zahlreichen Gewerken und Generalver
ammlungen der letzten Woche keine Anregungen brachten und
die Lage der Jnduſtrie im gegenwärtigen Augenblick keineswegs
als günſtig anzuſehen iſt Schwere Werte waren denn auch im
zeringen Maße an dem Geſchäft beteiligt wenngleich Neuſtaß
furt Volkenroda und in beſcheidenerem Maße auch Burbach und
SHlückaufSondershaufen gekauft wurden Die größten Umſätze
entwickelten ſich in den Kuxen mittlerer Unternehmungen wo
xeben den Unſtrutwerten die zur Emil Sauer Gruppe gehörenden
Kurze von Jrmgard Walter Heldrungen I und II in größtem
Umfange unter erheblichen Steigerungen dem Markte entnommen
wurden Im weiteren Verlaufe der Woche ſchloſſen ſich die Gum
elwerte der Bewegung an Fürſtenhall Siegfried Gießen

Königshall Hindenburg Röſſing Barnten Friedrichroda und
Oberhof ſtanden unter Nachfrage Allmählich erſtreckte ſich das
Geſchäft auch auf alle übrigen Werte des Marktes von denen
beſonders Carlsfund Siegfried I Walbeck Rothenberg und Jm
nenrode zu erwähnen ſind

Am Kaliaktienmarkte gewannen Ronnenberg etwa 40 Proz
Salzdetfurt etwa 150 Proz Mit geringen Steigerungen ſchloſſen
ſich Heldburg Juſtus und TeutoniaAktien an während die
übrigen unverändert blieben Von den weiteren Gebieten iſt

r ereſſe für Elſa Cement und Mansfelder KupferKuxe zu
rwähnen

Um die Ausfuhrabgabe
Die Vereinigung deutſcher Filmfabrikanten hat ſich erneut

an den Reichswirtſchaftsminiſter mit dem Antrage auf Herab
etzung der Ausfuhrabgabe für belichtete Bilderfilms von 10 auf

Prozent gewendet und in einer ausführlich erläuterten Eingabe
aoch einmal alle Gründe zuſammengeſtellt die gegen die Er
hebung einer Exportabgabe in der exorbitanten Höhe von 10 Pro
zent für belichteten Film ſprechen Eine Ausfuhrabgabe von
10 Prozent ſo heißt es in der Eingabe iſt derart hoch daß die
Konkurrenz fähigkeit unſerer Jnduſtrie gegenüber dem Auslande

urch ſie völlig vernichtet wird Die Wirkungen dieſer unerträg
lich hohen Ausfuhrabgabe aber werden mit Naturnotwendigkeit
noch geſteigert in dem Augenblick wo unſere Jnduſtrie die erſten
Fäden auf dem internationalen Weltmarkt wieder
anzuknüpfen ſucht wo der deutſche Film eben erſt wieder auch in
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die Kinos des bisher feindlichen Auslandes einzudringen ſich
müht Dieſe Feſtſetzung der Ausfuhrabgabe iſt erfolgt in einem
Zeitpunkt wo wir in der Filminduſtrie den Weltmarktpreis er
reicht haben Die Ausfuhrabgabe iſt alſo von den deutſchen Liefe
ranten zu tragen Sie auf den Abnehmer abzuwälzen iſt un
möglich denn dadurch würde eine Preiserhböhung eintreten welche
den deutſchen Film teurer machen würde als den ſeiner Konkur
renten auf dem Weltmarkt Seit Erhebung der Exportabgabe iſt
die deutſche Filminduſtrie tatſächlich völlig lahmgelegt wie ein
Vergleich der Ausfuhrziffern der Zentralſtelle für Ausfuhrbewil
ligungen für kinematographiſche Filins für die Zeit vor und nach
Erhebung der Abgabe beſtätigen wird Mit dieſer Eingabe wird
ſich vorausſichtlich am Freitag die Kommiſſion beſchäftigen welche
der dem Reichswirtſchaftsminiſterium angegliederte Wirtſchafts
rat nicht zu verwechſeln mit dem vorläufigen Reichswirtſchafts
rat für die Nachprüfung des Ausfuhrabgabentarifs einge
ſetzt hat

Vom Reichskalirat

Berlin 8 Juli Jn der am 3 Juli unter dem Vorſitz
des Wirklichen Geheimen Rats Dr Richter abgehaltenen Voll
ſitzung des Reichskalirats wurde der auf Veranlaſſung des Reichs
wirtſchafts miniſteriums in Ausführung der S8 54 und 64 der
Durchführungsvorſchriften zum Kaliwirtſchaſtsgeſetz aufgeſtellte
Entwurf von Vorſchriften über das Verbot des Abteufens von
Schächten über Stillegung von Kaliwerken und Schächten ſowie
hinſichtlich der Uebertragung der Beteiligungsziffern der den
Reichskalirat bereits in der Sitzung vom 23 Juni 1920 beſchäf
tigt hatte angenommen Es wurde beſchloſſen den Entwurf in
der feſtgeſetzten Faſſung dem zuſtändigen Reichsminiſterium zur
Verwertung beim Erlaß der vorerwähnten Vorſchriften zu über
mitteln

Ferner wurde der Verſammlung binſichtlich der Frage der
Gewährung von Teuerungszulagen an Knappſchaftsinvaliden ſo
wie an Witwen und Waiſen von Kalibergarbeitern aus Mitteln
welche von der Kaliinduſtrie bereitgeſtellt werden davon Kennt
nis gegeben daß nach dem Beſchluß des a des Deut
ſchen Kaliſyndikats G m b S in ſeiner Sitzung am 2 Juli
1920 unter der Vorausſetzung der Genehmigung durch die Geſell
ſchaftsverſammlung für den gedachten Zweck ein Betrag bis zu
10 Millionen Mark zur Verfügung geſtellt werden ſoll Die Jn
ausſichtſtellung iſt unter der Vorausſetzung erfolgt daß auch von
dem übrigen Bergbau Mittel hierfür bereitgeſtellt werden Der
von der Kaliinduſtrie gewährte Betrag ſoll aus der aller Voraus
ſicht nach beim Abſatz von Kaliſalzen zur Erhebung gelangenden
Abgabe beſtritten werden

BörſenStimmungsbild

Berlin 8 Juli Die Kursbildung an der Börſe warheute nicht gleichmäßig doch überwogen die Kursbeſſerungen
Großen mſang wabm das Geſchäft aber nur in Petroleum und
oberſchleſiſchen Montanwerten an Deutſche Erdölaktien notierten
1425 bis 1625 Deutſche Petroleumaktien 870 845 bis 875 Steua
Romana gaben 25 Prozent nach Von oberſchleſiſchen Papieren
ſtieg Bismarckhütte um 25 von rheiniſch weſtfäliſchen Mannes
mann um 13 Prozent Dagegen gaben Hoeſch 12 Prozent nach
Chemiſche Werte verzeichneten faſt durchweg mäßige Abſchwä
chungen Von Elektrowerten waren Felten u Guilleaume 30
und von ſonſtigen Papieren Daimler und Deutſche Waffen in
mäßigem Umfang höher Kolonialwerte waren vernachläſſigt
Otavi büßten ſogar 30 Prozent ein Auf dem übrigen Markt
einſchließlich des Rentenmarktes ging es recht ſtill zu Kursver
änderungen von Belang ſind nicht feſtzuſtellen

wie folgt

Deviſenkurpe
Berlin 8 Jul

Die amtlichen Notierungen für telegraphiiche Auszahlungen ſtellen
fich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marhb

Heute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1328,65 1831,35 1326 15 1328,85
Brüſſel Antwerpen 336,65 337,35 34 1 15 341,85
Chriſtiania 624,85 625,65 636,85 638,15Kopenhagen 619,35 620,65 621,85 628,25Stockholm 8321 65 3833 75 828 829,85Helſtngfors 162,80 162,70 159,80Jtalien 227 75 228 25 228,75 1 2259,25London 148,47 148,77 148,60 148,9037,55 37,65 37,60 37,79Paris 213,65 314,35 320,65 321,35Schweiz 674,80 676,70 674,80 676 70
Spanien 600,40 601 60 600,0 801 60Wien altes 22,50 22 65 22,47 22,53DDDeutſchOeſt abgeſt 25,97 26,03 25,97 26,03
Prag 84,05 8 13 84,90 8S 10Budapeſt 28,52 28 S 23,62 28,68

Bulgarien WKonſtantinopel eProduktenbörſe
Berlin 8 Juli Nachdem geſtern nachmittag die Hafer

preiſe noch bis 119 Mk für den Zentner nachgegeben hatten
waren ſie heute etwas gebeſſert zumal weiteres Angebot aus
dem Jnland nicht vorlag Jm Geſchäft von Hülſenfrüchten haben
die Preiſe etwas nachgegeben doch ſind die Umſätze gering Von
Rauhfutter gaben die Strohpreiſe weiter nach wogegen die Heu
preiſe ſich ziemlich behaupten konnten Wetter ſchön heiß

Berlin 8 Juli Amtliche RNotizen Preis für 1000Kilogramm inländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen A
loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2360
bis 2500 A Tendenz feſter

Oſtſee Werft Schiffbau und Maſchinenfabrik G in Frauen
dorf bei Stettin Jm Geſchäftsjahr 1919 betrug der Fabrikations
gewinn 1 069 582 i V 65 626 Mk Betriebsunkoſten erforder
ten 340 567 10 125 Mk Handlungsunkoſten 156 594 150 370
Mark die Abſchreibungen wurden auf 386 043 183 752 Mk be
meſſen Ein Gewinn wurde n ausgewieſen Nach dem Vor
ſtandsbericht werden die Ausſichten für das neue Geſchäftsjahr
als günſtig bezeichnet ſo daß ei nangemeſſener Ueberſchuß zu er
warten iſt

Neue Aktienseſellſchaften Mit dem Sitz in Karlsruhe wurde
die Süddeutſche Gußbau Aktiengeſellſchaft Loeſch mit 1,50 Mill
Mark Kapital gegründet Unter der Firma Max Weil G
für Jute und re in Düſſeldorf iſt mit einem Aktien
kapital von 3 Mill Mk ein neues Unternehmen gegründet wor
den das ſich mit der Herſtellung von Säcken Decken und Planen
aller Art befaßt Den erſten Aufſichtsrat bilden Rechtsanwalt
Dr Arthur Oppenheim Bankdirektor Brodführer beide in m
dorf und Kaufmann Walter Loeb Frankfurt a ie
Thermos Bau Jnduſtrie G in Düſſeldorf die ein Aktienkapital
von 1 Mill Mark beſitzt wird ſich mit der Herſtellung von Ther
mosbauerzeugniſſen und Betonerzeugniſſen für den Hausbau be
faſſen Gründer ſind Kommerzienrat Lehrer Haag Geh Finanz
rat Peter Blankertz Rheydt Geh Hofrat Friedrich Wilhelm
Kriegeskotte Rheydt Architekt Frank Hamburg Bankdirektor
We Wwarz Berlin und Architekt Dr Jng Adolf Rieſe

erlin
Waggonfabrik Joſ Rathgeber G in München Mooſach

Jm Geſchäftsjahre 1919/20 betrug der Bruttogewinn 6 626 675
i V 2937614 Mk Nach Abzug der Unkoſten und nach Ab

ſchreibungen von 222 898 217 251 Mk verbleibt ein Ueberſchuß
von 1 748 394 556 591 Mk ie bereits gemeldet wird die
Dividende mit 14 8 Proz in 7 gebracht Jm Geſchäfts
bericht ſchreibt die Verwaltung Die Schwierigkeiten in der Ma
terial und Kohlenbeſchaffung ſtiegen im Berichtsjahre ins Un
geheure dennoch war es möglich den Betrieb ohne nennenswerte
Unterbrechung und von wenigen kleinen Einſchränkungen abge
ſehen voll aufrecht zu erhalten Hauptſächlich wurden Güter
wagen für die Staatsbahn ſowie für Private im Jn und Aus
land gefertigt Zur Deckung von Bankſchulden und zur Stärkung
der Betriebsmittel wurden 1 Mill Mk neue Schuldverſchreibun
gen ausgegeben ferner beſchloß eine außerordentliche General

verſammlung eine Kapitalserhöhung um 2 Mill Mk auf 5,5
Mill Mk die inzwiſchen durchgeführt iſt Jn der Bilanz er
ſcheinen Wertpapiere 374 121 406 141 Mk Bankenguthaben
262 310 1 561 893 Mk Debitoren 4 858 500 990 201 Mk Halb
fabrilate 1638 769 1 195 465 Mk Material und Holz 7 965 325
1 844 755 Mk und Kreditoren 6 763 641 1305 539 Mk

Die Rheinmühlenwerke in Mannheim erzielten im Geſchäfts
jahre 1919/20 einen Fabrikationsüberſchuß von 2321 047 i V
1549 804 Mk Nach Abzug der Geſchäfts und Betriebsunkoſten
und nach Abſchreibungen in Höhe von 120 601 115 715 Mk ver
bleibt ein Ueberſchuß von 351 330 274 883 Mk Die Verwaltung
bringt eine Dividende von wieder 10 Proz in Vorſchlag Jn der
Bilanz werden Schuldner mit 2022 445 1 381 439 Mk und
Gläubiger mit 3 005 368 3 254 428 Mk ausgewieſen

Der Verband deut cher Gerberei Maſchinen Fabrikanten gegen
den der Zentralverein der deutſchen Lederinduſtriellen den Boy
kott ausgeſprochen hatte hat beſchloſſen die Preiserhöhungs
klauſel fallen zu laſſen

Aus der RauchwarenJnduſtrie Dem Verband deutſcher
RauchwarenFabrikanten iſt es gelungen für den Exvort weit
gehende Erleichterungen bei der Ausfuhrabgabe durchzuſetzen Für
Rohfelle als Pelzwaren wird keine Abgabe mehr erhoben für zu
bereitete Pelzwaren und Pelzfutter wird die Ausfuhrabgabe auf
2 Proz feſtgeſetzt wobei kein Unterſchied mehr gemacht wird für
Kanin Haſen und andere Felle

Die 11 Mitteldeutſche Zentralhäuteauktion nahm am Diens
tag in Dresden ihren Anfang und wurde am Mittwoch beendet
Es erhielt ſich bis zum Schluß rege Kaufluſt und eine gute Stim
mung Gegenüber der letzten mitteldeutſchen Auktion vom 1 Juni
ergaben ſich für Häute Preisſteigerungen von 50 70 Proz und
für Felle durchſchnittlich von 20 Proz Es wurden bezahlt für
Kuh Rind und Ochſenhäute ohne Kopf bis 39 Pfd Gewicht
12,25 Mk gegen 6,95 7,40 Mk am 1 Juni Für 40 59pfündige
13,65 13,90 Mk gegen 7,65 7,80 Mk für S0pfündige 12,70 Mk
gegen 7,85 Mk Für Bullenhäute bis 39 Pfd Gewicht 11 Mk
gegen 6,70 Mk für 59pfündige 12,20 gegen 7,60 Mk für 79
pfündige 11,90 Mk gegen 6,95 Mk und für 80 und mehrpfündige
11 Mk gegen 5,80 Mk Ferner erzielten Kalbfelle ohne Kopf
13,40 16,70 Mk gegen 13 14 20 Mk desgleichen mit Kopf
12,85 14,50 Mk gegen 11 12,70 Mk Freſſer ohne Kopf 9,05
bis 9,80 Mk gegen 10 Mk desgleichen mit Kopf 9,20 9,75
Mark gegen 8,95 Mk Lamm und Schaffelle geſalzen 7,80
Mark gegen 5,50 7 Mk desgleichen trocken 12,70 18,75 Mk und
Zickel und Ziegenfelle geſalzen 1,60 81 Mk gegen 1,20 70,50
Mark trocken 14 96 Mk Das angebotene Material wurde ge
räumt Große Abſchlüſſe einzelner Unternehmer wurden lebhaft
diskutiert

Berliner Börse
vom S Juli 1920

Telegramm

2594 ,05Deutsehe Werte eDisch Schatzsch 7440 e z2 r 690,00
T röllwitzerPapie

2 Disch Reichsanl 7 x ſo 798857 eutsche Luxembur8949 dent ebersee

o 9 7 kt TPreuß Konsols n Deutsche Erdöl 1800,00
3 o a 355 Deutsche Gasgluhl 80290
o esem Stadtanl hen Valien und

i 85,00 Mun 7 7 a l 3283 0040 Magdb Stadtanl

Nochangza r rneulandsc Porter 454,00e T ngelhardt Brauere 240,c0m ß Cenir Bod 98 50 Elberfelder Farben 380,50
e Preub tiyp k Felten Guillaume 435,0piapf 1911 95 40 Gasmotoren Deutz 175900

Dess Gas Oblig 58,75 Sarg t S4 DeossauerGas Obl 87,00 et nircnen Wro 35

Ausländ Werto arg r 172996 Oesterr Kronen e s ewente 26,504 Ungar Goldrente S8,80 arg 2Hasper Eisen 6579,0049 Ungar Kronenente 28,90 r u e 264,00S f öchster Farbwerke 348,00i h h Akti Hoesch Eisen u Stahf 360,00186nhann Akilen e 188,50Halberst Blankenb S Humboldt Masch 163,00
Halle Hettstedter 61,00 lIise Bergbau 826,00Schantungbahn 680,00 Kahla Porzellan 4190,00Allg Lokal Str 199,25 Kaliw Aschersleben 8367,00
Gr Berl Str 130,25 Körbisd Zucker Akt 400 ,00

e 147,00 I ä 1855,75nazrlieinrich 1425,00 meyer 172,00Orientbahn 2098,00 her 233972aurahütte 227,25Sehitffahrts Aktien ine mer 55528
udwig LoeweHembs Fabettebrt 1s3,50 Poothringer Hutte 270,00

Hambg Südamerika 288,75 Mannesmannröhren 379,00
Hanse Dampkschiff 330,895 xMasch Fabr Buckau 232,75Nordd Lloyd 178,50 öberaehi tiszens a 21

jan o ro 274 ,003 Bank Abflen do Kokswerke 408,00
ank i Thür 152,50 Orenstein KRoppel 258,50Beri Handelsges 208,76 Phönix Berg 107,00

Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz 390,90vank 160,00 Rhein Stahlwaren 388,00Darmstädter Bank 152,00 Riebeck Montan 302,00m Landaos e Hutter 272,75ank 25,00 ositzer Braunk 325,003 337 u 21750skonto Comm 00,00 angerhäuser Masch 10Dresdner Bank 1632,00 rohe d 240,00
Leipzig Credit Anst 151,00 Schuckert Co 179,05Mitteld Kreditbank 140,00 Siemens Halsko 289 00
Mitteld Privatbank 156,00 Stettiner Cham 305S,00
Nationalbank 162,50 Stettiner Vulkan 219,50Oesterr Kredit 94,50 Stollberger Zinkh 254,00Reichsbank e 149,00 pielkarten 985ale Eisenhütte 389,0lndusir je Aktien gri 7Schultheiss Brauerei 218,50 rK Iabakregie
Akt f Anilin 347,00 Ver Köln Rottweiler 268,60Ingem Eiostr qä 298 00 r W 6030mmendorkfer a egelin nernpierſabrik S65S8,00 Werschen Weißenfel
Anhalter Kohlenw 228,75 ser Braun k
Annaberger Steingut 360,00 Westeregeln Alkall 608,00
Badische Anilin 489,00 Nittener Gußstahl 92 90
Bergmann Elekt Akt 2289,00 Wrede Mälzerei 140,00
Berl Masch Bau 226,00 Zeitzer Masch 470,20Bismarckhütte 6550,00 Zellstoff Walihot 33 1,00
Bochumer Gußstahl 288,05 Otavi Minen 750 ,00
Chem Fabr Buckau 400,00

Tendenz fest

Leipziger Börse
Leipzig den 8 Juli 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 2358,00Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 128,00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 172,00
Mansfelder Gewerkschaft 3325,00
Portland Zementfabrik Halle 1443,00
Prehlitzer Braunkohlen 1110,00Priorit 8 e e e e 1 150,00

S e e2 n
Verantwortlich f d polit Teil G uſt avJacob Margella
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwangerz für Vermiſchtes Sportuſw Dr Karl Baer für den nzeigenteil Hans Wildt
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